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Quote steigt- Flaute auf
demArbeitsmarkt hält an

SUHL „Aktuell verzeichnet
Südwesthüringen mit 13 175 ar-
beitslos gemeldeten Personen
eine Arbeitslosenquote von 5,6
%“ erklärt Wolfgang Gold, Vor-
sitzender der Geschäftsführung
der Suhler Arbeitsagentur.

Damit bleibt die Arbeitslosig-
keit infolge der Auswirkungen
der Pandemie auf die Wirtschaft
in Südwestthüringen auf einem
relativ hohen Niveau und ist mit
den Werten der vergangenen
Jahre kaum vergleichbar.

„Die aktuellen Sommerferien
haben sich mit einem weiteren
Anstieg der Arbeitslosigkeit um
400 Personen bzw. 3,1% bemerk-
bar gemacht“ so der Agentur-
chef.

Damit zählt der Agenturbezirk
Suhl mit beiden Rechtskreisen
3067 Betroffene bzw. 30,3%
mehr als vor einem Jahr.

Im Fokus der aktuellen Ent-
wicklung am Arbeitsmarkt ste-
hen weiterhin junge Menschen
im Alter von 15-25 Jahren. Ihre
Zahl wuchs innerhalb eines Mo-
nats um 214 bzw. 16,4% auf
1521. „Im Vergleich zum Vor-
jahr zählen wir bei dieser Perso-
nengruppe 443 bzw. 41% mehr
in Arbeitslosigkeit“, informiert
Wolfgang Gold.

„Viele Unternehmen sind wei-
terhin durch Corona bedingte
Auswirkungen verunsichert.
Hier gilt es, umgehend aktiv zu
werden, um dem Trend, den wir
beobachten, mit Maßnahmen
der aktiven Arbeitsmarktpolitik
wirkungsvoll entgegen zu steu-
ern“, referiert der Leiter der Suh-
ler Arbeitsagentur.

Ausbildungsberechtigten Un-
ternehmen und Einrichtungen
wird weiterhin empfohlen, auch
in dieser schwierigen Phase, aus-
zubilden, die eigenen Fachkräfte
im Betrieb zu halten und im
Hinblick auf den bereits vorhan-
denen Fachkräftemangel Ar-
beitskräfte einzustellen. Durch

weitere Vermittlungsaktionen in
Ausbildung sollte eine Reduzie-
rung des Anteiles von Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen
unter den Arbeitslosen erfolgen.
„Auch hier stehen Instrumente
zur Verfügung, die einen Aus-
gleich zwischen Angebot und
Nachfrage am Ausbildungs-
markt unterstützen können“ er-
läutert Wolfgang Gold.

Auf der Nachfrageseite des
Südwestthüringer Arbeitsmark-
tes verzeichnet die Agentur für
Arbeit Suhl einen Stellenzugang
von lediglich 725, das sind 187
bzw. 20,5 % weniger Zugänge als
im Monat Juli und 266 bzw. 26,8
% gegenüber dem Vorjahr.

Der aktuelle Bestand von 4468
gemeldeten Arbeitsstellen blieb
nahezu unverändert zum letzten
Monat (+3). „Unsere Vermitt-
lungsaktivitäten werden auf-
grund der Nachfrage weiter voll
umfänglich ausgeführt“, versi-
chert Wolfgang Gold.

Als regionale Schwerpunkte
eines höheren Anteiles an Ar-
beitslosen kristallisieren sich
weiterhin die kreisfreien Städte
Eisenach (8,7%) und Suhl (6,2%)
heraus, in Hildburghausen dage-
gen ist eine geringere Quote von
4,3 % zu verzeichnen. Die Grün-
de für die Spanne der Alo- Quote
zwischen 4,3 % und 8,7% liegt
auch an der Verteilung der Bran-
chen und Unternehmen in Süd-
Westthüringen. Während in Ei-
senach und Wartburgkreis ver-
stärkt die Automobilindustrie
präsent und betroffen ist, sind
im Süden von Thüringen eine
Mischung aus verschiedenen
Branchen festzustellen. „Nicht
alle Wirtschaftszweige sind glei-
chermaßen von Corona und
ihren Auswirkungen betroffen“,
berichtet Wolfgang Gold und
verweist damit auf die verschie-
dene Ausprägung der Quote in-
nerhalb seines Agenturbezirkes.
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Wegen Corona wird dieses Jahr nicht
mehr groß gefeiert

Nach der Verordnung ist vor der Verordnung: Landratsamt genehmigt keine Kirmes-Veranstaltungen

SCHMALKALDEN/MEININGEN
Seit 30. August 2020 ist die

Zweite Thüringer Eindäm-
mungsverordnung in Kraft ge-
treten. Volks-, Dorf-, Stadt-,
Schützen- oder Weinfeste, Kir-
mes, Festivals und vergleichbare
öffentliche Veranstaltungen
dürfen demnach nur mit Erlaub-
nis des Landratsamtes als zustän-
diger Behörde durchgeführt wer-
den. Die Kreisbehörde wird ihrer
Linie treu bleiben und weiterhin
keine Kirmes-Tanz-Veranstal-
tungen oder vergleichbare grö-
ßere Festlichkeiten genehmigen,
die eine Ausbreitung der Pande-

mie fördern können. Lediglich
die traditionellen Kirmes-Ständ-
chen zur Traditionspflege sowie
zur Erheiterung der Bevölkerung
sind unter Einhaltung der Hy-
gienevorschriften möglich. Hier
ist aber ein Alkoholausschank-
verbot zu beachten. Bei Einhal-
tung der AHA-Regeln (Abstand,
Hygiene, Alltagsmasken) ist
diese Form des traditionellen
Brauchtums unter freiem Him-
mel aufgrund des niedrigeren In-
fektionsrisikos zu verantworten.

Anträge für sonstige öffentli-
che Veranstaltungen sind recht-
zeitig vor Veranstaltungsbeginn

zu stellen. Diese sind kosten-
pflichtig (auch bei negativen Be-
scheid). Im Landkreis Schmal-
kalden-Meiningen beträgt die
Bescheidgebühr jeweils 35 Euro.

Zudem müssen Vereine ein ei-
genes Hygienekonzept vorhal-
ten (Vorschläge können zur Ab-
stimmung mit dem Gesund-
heitsamt eingereicht werden)
und Infektionsschutzauflagen
beachten. Zu beachten sind da-
bei die Mindestanforderungen
laut geltender Eindämmungs-
verordnung § 5.

Nichtöffentliche Veranstal-
tungen sowie private Feiern mit

mehr als 50 Personen in ge-
schlossenen Räumen oder mit
mehr als 100 Personen im Au-
ßenbereich müssen zwei Werkta-
ge zuvor beim Landratsamt an-
gezeigt werden. Bei den Veran-
staltungen sind entsprechende
Vorschriften einzuhalten: z.B.
Besucherdokumentation, Ab-
standsregeln, Hygienemaßnah-
men, regelmäßiges Lüften etc.).

Formblätter zur Veranstal-
tungsanzeige und weitere Infor-
mationen sind auf der Home-
page des Landratsamtes unter
www.lra-sm.de zu finden.
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Gute Aussichten
mit einer Anzeige im ...

„Mephistopheles“
und „HÖRKINO“
finden nicht statt

KLOSTER VESSRA Die Video-
Performance „Mephistopheles“
des italienischen Kunstprojektes
„Anagoor“ am Freitag, 4.9., im
Museum Kloster Veßra, sowie
das Konzert „HÖRKINO“ mit
Falk Zenker und Florian Mayer,
welches für den 10.9. geplant
war, finden nicht statt. Grund
der Absage ist die geringe Nach-
frage, teilt der veranstaltende
Verein Provinzkultur e.V. mit.
Die bereits erworbenen Tickets
werden vom Ticketshop Thürin-
gen erstattet. Alle weiteren Ver-
anstaltungen im Rahmen des 20.
Provinzschrei finden wie ge-
plant statt. Karten für alle ande-
ren Veranstaltungen des 20. Pro-
vinzschreis sind weiterhin in
den bekannten Vorverkaufsstel-
len und im Netz erhältlich unter
www.provinzschrei.de red

Jeder Punkt ein Heim
Start des Projektes „Virtuelle Gedenkstätte: Orte der Heimerziehung in Thüringen 1945-1990“

ZELLA-MEHLIS In Thüringen
gab es zwischen 1945 und 1990
mindestens 136 Orte der Heim-
erziehung. Hierzu zählen 68
Normalheime, 24 Spezialhei-
me und 9 Durchgangseinrich-
tungen (darunter die drei zen-
tralen Durchgangsheime für
die Bezirke Erfurt, Gera und
Suhl) sowie über 35 konfessio-
nelle und anderweitige Heime.
Das Bürgerkomitee des Landes
Thüringen e.V., Stasiopfer,
DDR, SED Unrecht hat jene
Orte auf einer Übersichtskarte
zusammengefasst. Diese kön-
nen über die Website des Bür-
gerkomitees:
buergerkomiteethueringen.de
/Heimorte /Übersichtskarte
aufgerufen werden.

Die Übersichtskarte markiert
diese Orte der Heimerziehung in
der sowjetischen Besatzungszo-
ne und der DDR. Über einen
Klick auf den jeweiligen Ort in
der Karte können erste Informa-
tionen abgerufen werden.

Ein Klick öffnet die Thürin-
genkarte mit vielen farbigen
Punkten. Der zweite Klick auf ei-
nen der Punkte bringt Klarheit:
Jeder Punkt zeigt ein Kinder-
heim in Thüringen in der sowje-
tischen Besatzungszone und
DDR. Grundlegende Informatio-
nen sind sofort zugänglich: z.B.
zur Art des Heimes. So zeigt ein
roter Punkt nördlich von Bad
Langensalza das Spezialkinder-
heim Altengottern mit dessen
Anschrift.

136 Punkte auf der Übersichts-
karte stehen für ebenso viele bis
heute bekannt gewordene
Heimorte in Thüringen.

Die Karte erfüllt den Wunsch,
eine Übersicht über alle Heime
in Thüringen zu bekommen, der
insbesondere aus dem Kreis der
Betroffenen vielfach geäußert
wurde.

Die Initiatoren wenden sich
an ehemalige Heimkinder, aber
auch an alle anderen Interessier-
ten, die Kenntnis von Kinderhei-
men in Thüringen haben, um
die Karte möglichst lebendig
werden zu lassen und die nüch-
ternen Eingangsdaten Schritt
um Schritt mit zusätzlichen In-
formationen zum Heim, Fotos,
Zeitzeugenberichten, Dokumen-

ten und vielem mehr zu ergän-
zen.

Die Übersichtskarte ist Teil des
Projektes „Virtuelle Gedenkstät-
te: Orte der Heimerziehung in
Thüringen 1945-1990“ des Bür-
gerkomitees des Landes Thürin-
gen e.V. in Zella-Mehlis. Das Vor-
haben wird durch die Bundes-
stiftung zur Aufarbeitung der
SED-Diktatur gefördert. Der An-
spruch des Projektes ist es, im In-
ternet das Gedenken an Heimor-
te in Thüringen, an Erlebnisse in
diesen Heimen, auch an Erfah-
rungen von Gewalt und Repres-
sion, zu ermöglichen und wach
zu halten. red

KONTAKT

Bürgerkomitee des Landes
Thüringen e.V., Stasiopfer,
DDR, SED Unrecht
Telefon: 03682 460747 | Fax:
03682 460748 | Sommerau-
weg 27, 98544 Zella-Mehlis
www.buergerkomiteethuer
ingen.de

Virtuelle Gedenkstätte: Orte der Heimerziehung in Thüringen 1945-1990. Foto: Anke Geier

Alle Haushalte
im Verbreitungsgebiet

erreichen.
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www.pro-hoeren.de

• aktuelle Technik
• Miniatur-Hinterohr-Hörsystem
• digitale Störgeräuschreduzierung

AAAbbbbbbiiilllddduuunnnggg
beispielhaft

* Ohne privaten Eigenanteil, bei Vorlage
einer ohrenärztlichen Verordnung, wir beraten Sie gerne dazu.
Die gesetzliche Zuzahlung beträgt pro Hörgerät 10 €.
Privatpreis Nulltarif-Angebot 741€.

Hörgeräte Sensation!
Top modernes Hörgerät:

„Sonic Cheer 20“
zum Nulltarif!* Sichern Sie

sich jetzt gleich
telefonisch einen
unverbindlichen
Beratungs-
termin!

Suhl & Zella-Mehlis: pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH & Co.
KG, Sitz: Max-Planck-Straße 24, 09114 Chemnitz

Suhl, Kirchgasse 16
Telefon 0 36 81 / 35 39 96

Zella-Mehlis, Mühlstr. 18
Telefon 0 36 82 / 4 31 31

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS:
ENTDECKEN SIE
VIELE ANGEBOTE
IN UNSEREM MAGAZIN
UNDAUFALDI-NORD.DE

SEAT Leon Sportstourer Style 
1.5 TSI ACT, 96 kW (130 PS), 
Benzin.  Kraftsto verbrauch: 
innerorts 6,2, außerorts 3,9, 
kombiniert 4,8 l/100 km; 
CO2-Emissionen: kombiniert 
109 g/km. CO2-E zienzklas-
sse: A.

• Winter Paket: 
   Ledermultifunktionslenkrad
   und Vordersitze beheizbar,
• 1-Zonen Climatronic
• Geschwindigkeitsregelanlage 
• Einparkhilfe hinten u.v.m.

LeonSportstourer

Der neue SEAT

VIEL RAUM
FÜR GUTE
VIBES

* zzgl. 799,- € für Bereitstellungskosten,  
Anzahlung 0,- €, Laufzeit 48 Monate, 
10Tkm/Jahr, mtl. Leasingrate 195,- €, eff. 
Jahreszins 2,58 %, Sollzins (fest) 2,58 %, 
Gesamtbetrag 9.360,- €. Ein PrivatLea-
sing-Angebot der SEAT Leasing, Zweig-
niederlassung der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braun-
schweig. Abb. zeigt Sonderausstattung.

CarUnion Primus GmbH
Industriestr. 17
98544 Zella-Mehlis
Tel. 03682 - 89660 Ca
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Style 1.0 TSI, 96 kW (130) PS

mtl. 195 € *
ohne Anzahlung


